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Abb. 32. Gesamtbild der Lorrainebrücke, vom linken Aareufer aus.

Die Lorraine-Brücke über die Aare in Bern.
Von Ingenieur ROB. MAILLART.

(Schiusa von Seite 26.)

Den weiteren Fortschritt der Bauarbeiten zeigen
Abb. 27 bis 31, die keiner weiteren Erklärung bedürfen.
Zur Verwendung gelangten Portlandzemente der Fabriken
Reuchenette und Därligen. Es wurden zehn vollständige
Normenproben und 53 Kontrollproben durchgeführt, wobei
diese Schachtofen-Zemente ausgezeichnete Festigkeitseigen-
schaften aufwiesen. Das Sand-Kiesmaterial der Grube
Losinger in Reichenbach zeigte qualitativ und granulo-
metrisch vorzügliche Eigenschaften.

Festigkeitsversuche im Laboratorium der E. M. P. A.
mit auf dem Bauplatz erstellten und am Verwendungsort
selbst entnommenen Betonwürfeln (20X ao X 20) und Betdn-
prismen (20 X 20 X 60), in eisernen Formen erzeugt, wurden

fortlaufend durchgeführt. Die Gesamtzahl
der erprobten Würfel- und Prismenserien
beläuft sich auf 85. Jede Serie umfasst drei
Würfel bezw. zwei Prismen. Die Ergebnisse

lassen sich wie folgt zusammenfassen :

1. Die Mittelwerte der Würfeldruckfestigkeiten

betragen: Beton der Gewölbequader

w ß d 321 kg/cm2
[250 kg Zement auf 450 1 Sand o bis

10 mm -f- 850 1 Kies 10 bis 60 mm aus
der Grube Losinger in Reichenbacb,
Konsistenz schwach plastisch, etwa io°/0
Wasser, Alter 28 Tage; Schwankungen

± 30 %]
Beton des Aufbaues (Längs-, Quer-,

Stirnwände und Fahrbahn)
w ß d 217 kg/cma

[300 kg Zement auf 500 1 Sand o bis
6 mm -f- 800 1 Kies 6 bis 30 mm von
Reichenbach, Konsistenz stark plastisch,
Wasserzusatz 10 bis 12 °/0 Alter 28 Tage ;

Schwankungen -\~ 10 °/0 bis — 15 °/J.
2. Als Mittelwerte der Prismendruckfestigkeiten

ergaben sich für den Gewölbequader-Beton im Alter von
90 Tagen prß d 250 kg/cm*
[entsprechend einer Würfeldruckfestigkeit von

wß d 310 kg/cm»]
und für den Beton des Aufbaues im Alter von 45 Tagen

prß d 240 kg/cma
[entsprechend einer Würfeldruckfestigkeit von

w ß d 300 kg/cm!]
3. Die Dehnungszahl der elastischen Formänderungen

für Druckbeanspruchungen bis zu 60 kg/cm2 beträgt für
den Gewölbequaderbeton im Mittel
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und für den Beton des Aufbaues im Mittel
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Abb. 33. Di» Sdieitelbewegung der Lorrainebrücke tinter dem-Einfluss der Lufttemperaturen.
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4. Der Fugenmörtel der
Gewölbequader, bestehend aus 400 kg
Portlandzement „Holderbank-Spe-
zial" auf 10001 Sand von Reichenbach

in erdfeuebter Konsistenz,
hatte im Alter von 28 Tagen eine
mittlere Würfeldruckfestigkeit von
353 kg/cm«.

Die Belastungsversuche wurden

noch vor Aufbringen des

Magerbeton und des Fahrbahnbelages

Sonntag, den 6. Oktober
1929 bei bedecktem Himmel mit
acht Motorlastwagen und einem
Turmdrehkran, die zusammen ein
Gewicht von 114 t hatten,
durchgeführt. Diesö Lastgruppe von
114 t wurde in zehn verschiedenen
Laststellungen aufgefahren und
für jede dieser Laststellungen
wurden gemessen:
die lotrechten Durchbiegungen im
Bogenscheitel und. im Bogenviertel
(Seite Bahnhof Bern, und Seite
Lorraine-Quartier), die wagrechten
Bewegungen an der Kamp fei fuge
(Seite Bahnhof), die Drehungen
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